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Curriculum LATEIN Sekundarstufe I (ab Schuljahr 2023/2024) 

 
Die Schule 

Das Genoveva-Gymasium Köln ist ein Ganztagsgymnasium, an dem zurzeit rund 750 Schülerinnen und Schüler von rund 70 Lehrpersonen unterrichtet werden. 

Es liegt im Kölner Stadtteil Mülheim. 70% der Schülerinnen und Schüler haben einen Migrationshintergrund, sie stammen aus über 30 Ländern und bringen 

ihre kulturelle Vielfalt als Bereicherung und Herausforderung in den Lateinunterricht ein. Nach dem neuen Schulsozialindex wurde das Genoveva-Gymnasium 

Köln der Sozialindexstufe 7 zugeteilt. 

Ein wesentliches Ziel der Schule ist es, die Lernenden als Individuen mit jeweils besonderen Fähigkeiten, Stärken und Interessen in den Blick zu nehmen. Es 

ist ein wichtiges Anliegen, durch gezielte Unterstützung des Lernens die Potenziale jeder Schülerin und jedes Schülers in allen Bereichen optimal zu 

entwickeln. Um dieses Ziel zu erreichen, ist eine gemeinsame Vorgehensweise aller Fächer erforderlich. In einem längerfristigen Entwicklungsprozess arbeitet 

die Schule daran, die Bedingungen für erfolgreiches und individuelles Lernen zu verbessern. Im Nachmittagsunterricht erhalten Schülerinnen und Schüler im 

Rahmen von Arbeitsgemeinschaften erweiterte Bildungsangebote. 

 

Die Fachgruppe Latein 

Insgesamt umfasst die Fachgruppe Latein fünf Lehrkräfte, vier mit Fakultas für Latein in der Sekundarstufe I und II, eine Kollegin mit Zertifikatskurs. Die 

Fachkonferenz tritt mindestens einmal pro Schulhalbjahr zusammen, um notwendige Absprachen zu treffen. In der Regel nimmt auch ein Mitglied der 

Elternpflegschaft sowie der Schülervertretung an den Sitzungen teil. Außerdem finden innerhalb der Fachgruppe zu bestimmten Aufgaben weitere 

Besprechungen statt. 

Darüber hinaus findet ein Austausch der Fachgruppen Englisch, Französisch, Spanisch, Türkisch und Latein statt, in dem es insbesondere um 

fachübergreifende Vernetzung und Entlastung von Schülerinnen und Schülern geht. 

Um die Lehrkräfte bei der Unterrichtsplanung zu unterstützen, stehen ausgearbeitete Unterrichtsreihen und Materialien, die zu früheren Unterrichtsprojekten 

angefertigt und gesammelt worden sind, sowie Materialien von Schulbuchverlagen zur Verfügung. 

 

Bedingungen des Unterrichts 

Latein wird als zweite Fremdsprache neben Französisch und Spanisch ab Klasse 7 und als neu einsetzende Fremdsprache in der Einführungsphase 

angeboten. 

„Latein ist die Sprache der römischen Antike. In der Blütezeit des römischen Reiches war Latein eine Weltsprache und wurde durch das Fortleben in 

unterschiedlichsten Verwendungen in Spätantike, Mittelalter und Neuzeit zur Basissprache Europas. Ihre Vollendung findet die lateinische Sprache vor allem 

in der römischen Literatur der klassischen Zeit. Die zeitübergreifende inhaltliche Bedeutsamkeit und die herausragende sprachlich-künstlerische Gestaltung 

dieser Werke spiegeln sich auch in ihrer mehr als zweitausendjährigen Rezeption. Die lateinische Sprache, die lateinische Literatur, die antike Kultur und ihr 

Nachwirken in der europäischen Tradition sind die zentralen Gegenstandsbereiche des Lateinunterrichts. Historische Kommunikation ist Leitziel des Faches 

Latein. Der Lateinunterricht fördert zugleich in besonderer Weise die Sprachbildung.“ (KLP für die Sekundarstufe I Gymnasium in Nordrhein-Westfalen Latein, 
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S. 8) 
 

Die Kernlehrpläne sind als kompetenzorientierte Unterrichtsvorhaben konzipiert. 
 

Folgende Kompetenzbereiche werden im Lateinunterricht erworben: 

 Textkompetenz 

 Sprachkompetenz 

 Kulturkompetenz 

 Sprachbewusstheit 

 Sprachlernkompetenz 
 

Diese Kompetenzbereiche sind an folgende Inhaltsfelder gebunden: 

 Antike Welt (unterschiedliche Bereiche der antiken Lebenswelt, z. B. das private und öffentliche Leben) 

 Textgestaltung (Struktur und Gestaltung von Texten, z. B. formale und stilistische Aspekte) 

 Sprachsystem (System und grundlegende Phänomene der lateinischen Sprache, z. B. Thematisierung von Morphologie, Syntax und Wortschatz der 

lateinischen Sprache) 

 

Die Kompetenzerwartungen können im Einzelnen dem beigefügten Dokument entnommen werden. 

Darüber hinaus sollen die Schülerinnen und Schüler am Ende der Sekundarstufe I (Ende Klasse 10) Transferkompetenzen besitzen, die sich aus den 

Kompetenzbereichen und den Inhaltsfeldern ergeben und die Schülerinnen und Schüler befähigen, andere – insbesondere romanische – Fremdsprachen 

leichter zu erlernen und auch in der Anwendung und Reflexion der deutschen Sprache sowie der wissenschaftlichen Fachsprache sicherer zu sein. Ferner 

sollen durch die Auseinandersetzung mit den Inhalten des Lateinunterrichtes die kulturellen und interkulturellen Fähigkeiten geschult werden.  

Die oben genannten Kompetenzen erwerben die Schülerinnen und Schüler ab der Jahrgangsstufe 7 ab dem Schuljahr 2024_2025 mit Hilfe des neu 

eingeführten Lehrwerktes „Pontes“ (Gesamtband, Klett-Verlag; Jahrgangsstufe 7-9), ein unter- und mittelstufengerechtes Lehrwerk, das zudem Spielraum für 

den Einsatz weiterer motivierender Texte lässt, die als geschriebene Texte, Bild- oder Hörtexte, dargeboren werden. Die vorherigen Latein-Jahrgänge benutzen 

noch das Lehrwerk „Campus A“ (Text- und Begleitband, C.C. Buchner-Verlag; Jahrgangsstufe 7-9). 

Im Falle der Notwendigkeit, den Unterricht im Distanzlernen umzusetzen, werden die Unterrichtsinhalte über OneNote bereitgestellt. Das erarbeitete Wissen 

wird mithilfe von Viedeokonferenzen über Microsoft Teams vertieft. Auch im Präsenzunterricht wird auf digitale Medien zurückgegriffen, wo dies sinnvoll 

erscheint. Die Schülerinnen und Schüler werden dazu angeleitet, die Möglichkeiten des Internets zur selbstständigen Recherche zu nutzen.  
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L7 (Latein ab Klasse 7) 
 

Stufe 1 Inhaltsfelder Kompetenzbereiche Sonstiges 

Klasse 

7 

Sprachkompetenzen 

 grundlegender Wortschatz (ca. 500 Wörter) 

 Nominativ, Genitiv, Dativ, Akkusativ und Ablativ der 

Substantive der o-/a- und der 3. Deklination sowie 

Adjektive der o-/a-Deklination und deren Funktion 

im Satz 

 Verbformen der a-, e- und konsonantischen 

Konjugation sowie ausgewählte Verben der i-

Konjugation und das unregelmäßige Verb esse mit 

ausgewählten Komposita im Präsens, Perfekt, 

Imperfekt und Plusquamperfekt 

 Präpositionen 

 Personalpronomen 

 Demonstrativpronomen (is, ea, id) 

 Reflexivpronomen 

 Possessivpronomen 

 Wort- und Satzfragen 

 Gliedsätze als Adverbiale 

 AcI als satzwertige Konstruktion 

Textkompetenzen 

 Vorerschließen und Übersetzen von didaktisierten 

Texten 

 Einführung in die Textreflexion (Interpretation) 

 

Kulturkompetenzen 

 Kenntnisse des römischen Alltagslebens: Leben auf 

dem Land, Leben in der Stadt Rom, Bedeutung und 

Untergang Pompejis 

 Einführung in die Welt der Mythen; Helden des 

Mythos: Herkules und Aeneas 

Lehrwerk: Campus A 

Verlag C.C. Buchner 

 

Lektionen: 1-10 (mit Auslassungen) 

 

Anzahl der Klassenarbeiten: 6 

Dauer der Klassenarbeiten: 60 

Minuten 

 

Berufsorientierung: Landwirt/in, 

Lehrer/in, Tierarzt/Tierärztin, 

Straßenbauingenieur/in, 

Historiker/in, Programmierer/in 
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L7 (Latein ab Klasse 7) 

 
Stufe 1 Inhaltsfelder Kompetenzbereiche Sonstiges 

Klasse 

8 

Sprachkompetenzen 

 Erweiterung des Wortschatzes und immanente 

Wiederholung bereits erlernter Vokabeln 

 Adjektive der 3. Deklination 

 Relativpronomen und Relativsätze 

 Demonstrativpronomina (hic und ille) 

 Interrogativpronomen 

 Präsens, Perfekt, Imperfekt und Plusquamperfekt 

Passiv 

 Neutra der 3. Deklination 

 i-Stämme der 3. Deklination 

 Participium coniunctum mit PPP und PPA 

 Konjunktiv Imperfekt und Plusquamperfekt in ut- 

bzw. cum-Sätzen 

 

Textkompetenzen 

 Vorerschließung und Übersetzung zunehmend 

anspruchsvollerer lat. (Lehrbuch-)Texte 

 Vertiefung der Textinterpretation im Sinne der 

historischen Kommunikation 

Kulturkompetenzen 
 Einführung in zentrale Aspekte der römischen 

Geschichte: Roms Frühzeit, Rom und die Etrusker 

 Vertiefung der Kenntnisse des römischen 

Alltagslebens: Theater, Thermen, Spiele 

 Menschen und Götter –  die Welt der Mythen: 

Einführung in den Mythos 

 Einführung in zentrale Aspekte der römischen 

Geschichte, des römischen Staates und seiner 

Gesellschaft (Zeit der Republik) 

 Rom in Auseinandersetzung mit anderen Mächten: 

Karthago (Hannibal) 

Lehrwerk: Campus A 

Verlag C. C. Buchner 

 

Lektionen: 11-22 (mit Auslassungen) 

 

Anzahl der Klassenarbeiten: 6 

Dauer der Klassenarbeiten: 60 

Minuten 

 
Berufsorientierung: Historiker/in, 

Theologe/in, Schauspieler/in, 

Psychologe/in, Polizist/in, 

Bibliothekar/in, 

 



03.03.2024 Genoveva-Gymnasium Köln    Lehrplan SEK I    Latein Seite 6 

L7 (Latein ab Klasse 7) 
 

Stufe 2 Inhaltsfelder Kompetenzbereiche Sonstiges 

Klasse 

9 

Sprachkompetenzen 

 Erweiterung des Wortschatzes auf ca. 1100 Wörter 

und immanente Wiederholung bereits erlernter 

Vokabeln 

 ausgewählte Substantive der u- und e-Deklination 

 Futur I 

 Ablativus Absolutus 

 Konjunktiv Präsens und Perfekt im Nebensatz 

 Konjunktiv im Hauptsatz 

 ausgewählte Deponentien 

 Gerundium, Gerundivum 

 Komparation 

 Erweiterung der Kenntnisse der lat. Formenlehre, 

Syntax und Stilistik (kontrastiv zu anderen 

Sprachen) 

Textkompetenzen 

 Vorerschließung und Übersetzung anspruchsvollerer 

lat. (Lehrbuch-)Texte 

 Vertiefung der Textinterpretation im Sinne der 

historischen Kommunikation 

Kulturkompetenzen 

 Übergang vom Polytheismus zum Monotheismus 

 Versuch der Inkulturation germanischer Völker ins 

römische Reich 

 Dichten, denken, deuten – die Griechen als Vorbild 

 Orientierung im Leben – Fragen an die Philosophie 

und die Naturwissenschaften 

Lehrwerk Campus A 

Verlag C. C. Buchner 

 

Lektionen: 23-30 (mit Auslassungen) 

 

 

Anzahl der Klassenarbeiten: 5 

Dauer der Klassenarbeiten: 60 

Minuten 

 

Berufsorientierung: Theologe/in, 

Geologe/in, Berufssoldat/in, 

Jurist/in, Biologe/in, Historiker/in, 

Theaterschauspieler/in 
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L7 (Latein ab Klasse 7) 
 

Stufe 2 Inhaltsfelder Kompetenzbereiche Sonstiges 

Klasse 

10 

Sprachkompetenzen 

 Erweiterung des Wortschatzes auf ein 

lektürerelevantes Niveau 

 Einführung in die Arbeit mit einem zweisprachigen 

Lexikon (Stowasser) 

 Erweiterung der Kenntnisse im Bereich der 

Formenlehre, Syntax und Stilistik im Hinblick auf 

das Verständnis leichterer und mittelschwerer lat. 

Originaltexte  

 

Textkompetenzen 

 Vorerschließung und Übersetzung leichterer bis 

mittelschwerer Originaltexte und deren 

Interpretation, in Auswahl:  

Martials Epigramme, Phaedrus‘ Fabeln, Auszüge aus 

Caesars Bellum Gallicum 

 Einführung in die Textreflexion (Interpretation) 
 

Kulturkompetenzen 

 Vertiefung der Kenntnisse, die das politisch-

gesellschaftliche System betreffen 

 Rezeption und Tradition 

 Vertiefung der Kenntnisse der Denk- und 

Verhaltensweisen der Menschen in der Antike und 

reflektierte Auseinandersetzung damit 

Lehrwerk: Lektüren aus dem Klett-

Verlag bzw. von V & R in Kopie 

 

Anzahl der Klassenarbeiten: 4 

Dauer der Klassenarbeiten: 60 

Minuten 

 

Berufsorientierung: Berufssoldat/in, 

Tierpfleger/in, Comedian, 

Schriftsteller/in  

 

 


